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Quecksilber . 417
werden des Speichels (Speichelfluss) und später langwierige , ge¬
fährliche Krankheiten ; man muss daher nicht nur das Einathinen
der Dämpfe bei den Versuchen mit Quecksilber vermeiden , son¬
dern auch das Ab wägen und Umfüllen desselben über einer Schüs¬
sel vornehmen , damit das etwa daneben laufende nicht in die Stube
falle . In Schlaf- und Wohnzimmern sollte man nur Weingeist -
tliermometer aufhängen , weil Quecksilberthermometer beim et-

■ waigen Zerbrechen die Zimmer mit Quecksilber verunreinigen ,
j welches sich in den Fugen der Dielen versteckt und nur äusserst
| schwierig wieder daraus entfernt werden kann . Gleiches gilt
j von den Gewächshäusern , da Quecksilberdampf auch für Pflanzen

ein Gift ist.

Quecksilber und Säuren .
' 463 . In Luft und Wasser behält das Quecksilber , wenn es
' rein ist , seinen metallischen Glanz , man rechnet es aus diesem

Grunde zu den edlen Metallen ; ist es aber durch fremde Metalle
verunreinigt oder verfälscht , so überzieht es sich allmälig mit
einer grauen Haut . Wegen dieser geringen Verwandtschaft der
edlen Metalle zum Sauerstoff lassen sich die Oxyde derselben nicht
direct durch Auslegen an die Luft oder durch Glühen darstellen ,
sondern nur indirect , am besten durch Behandlung mit Säuren.
Das kräftigste Lösungsmittel für Quecksilber ist Salpetersäure ,
das billigste concentrirte Schwefelsäure . Von Salzsäure wird es
nicht aufgelöst . Da das Quecksilber mit Sauerstoff ein Oxydul
und ein Oxyd bildet , so liefert es zwei Reihen von Salzen : Oxy¬
dul - und Oxydsalze. Alle werden in der Hitze zersetzt oder ver¬
flüchtigt und geben beim Glühen mit Soda in einem engen Pro-
birgläschen im oberen Theile des letzteren einen Beschlag von

1 Metallkügelchen .
I
(

Salpetersaures Quecksilberoxydul (Hg 2 0 , N0 6 -f- 2H0 ) .

464 . Versuch . Man übergiesse in einem Porcellanschäl -
chen 40 Grm. Quecksilber mit 5 Grm . Wasser und 20 Grm . Sal¬
petersäure und stelle das Gefäss einige Tage bedeckt beiseite :
man wird nach dieser Zeit das Quecksilber mit farblosen Kry-
stallen bedeckt finden ; diese sind salpetersaures Quecksilber -
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